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LETLLUYL 
Es ist das Prinzip dieiet Bankihte Me- 

ichaite in konservativer Akt und Weise zit 
sichre-H ihre Operationen nur aui legiti- 
me Unternehmen zu beschränken, aller 
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sie hellen iii tileii Theilen set Ver. 
Its-tei- hsineiete Oelniiiseliuiiseu, 

ve- sie seit-am keiieud,«,ans. 

Wieso-it We W 
Wand Jota-id, Reli. 

B. IT ()l«AI"l’()N. Präsident 
s. l). IIAIlll-’I’0N, Kaliiter. 

C. Il. III-INCR. OilisJkaifiieL 

——--"oee·—s« 
As o. D- 

at ihren vor- 5 Ceiit Cigartc ZWM W 
ieit ihrer Einführung— voi- ls Jahren bis 

zum heutigen Tage behalten und wird 
aon allen Liebhaber-i einer guten Tigakke 
verlangt Dies ist der beste Beweis iür 
sei-en Güte. 

UZNKY Voss, 
Fabrikant, Gianb Island, Nebraska 

so Vi. Styls-, tvel ee ii bin-eh 
ge nsl ei Studium lot-eh im ie- als 
auch ini uslande reiche kenntiitsse als su- 
senat ten-erben bat und dein eine lanbiss sh- 
ttge eiiii site Seite fleht, einW si. 
den bedieti samilien Einer-list und. Uni- 
sagen 

·- Vksahlt Ein-e Zeitung. 

« Ausland 

Der versicherte Karnes 
p a l d z u g. Jn Angst-um« Bayern- 
tvar der Maslenzug vom heutigen 

fchingssonntag bei der »Aus-meinen 
utschen Versicherungsanstalt" mit 

s300,000 Mart versichert worden. Das 
Komite hatte dafür 200 Mart gezahlt. 

Neicher Fund. Ein Herr 
Max Buchrecker in Nrafenau, Bayern, 
kaufte unliingft dartselbst ein Gafthaus 
und ließ durch feine Kinder den Dach- 
boden zufam!nenr·ciumen, wobei diesel- 
ben einen ledernen Ziiabeutel mit IZ460 
Mart in Zwanzigmariitücten fanden. 

Tödtliche Freude. Einem 
rzschiage erlag dieser Tage in der 
trafanstalt Vogtsberg bei Oelsnih, 

Sachsen, die Lljiihrige, nach Lorenz 
iirch zuständige Wilhelinine Bertha 
Lesche. Die Strafzeit derselben ging 
zu Ende, und die freudige Aufregung 
darüber tödtete das junge kräftige 
Mädchen. 

Durch die Zeitung. Der 
Kaufmann E. Bormafz in Berlin las 
neulich die neuesten Zeitungen in einem 
öffentlichen Lotale, als er plötzlich mit 
dem Rufe: ,, errgott, das ist ja meine 
Mutter,« auf pran und hinaus eilte. 
Der Artikel bezog ch auf einen Raub- 
rnord, der in Neustadt bei Pofen an 
der 70 Jahre alten Wittwe Auguste 
Bormaß verübt worden ist. Sie wurde 
ais Leiche mit gefpaltenem Kopf in der 
Küche vorgefunden. 

Selbstmord am Tele- 
p h o n. Die Tochter der Postrneisterin 
von MaghariC ernha, Ungarn, wurde 
jüngft durch ihr amtlicljes Telephon 
angerufen. Vom Gemeindehause in 
Toba telephonirte ihr Geliebter Gu- 
fiav Tibold: »Willst Du zuhören, wie 
ich mich erschiefze?« Bam, hörte sie 
auch schon durch das Telephon einen 
Knall. Tibald hatte sich wirklich einen 
Schuß in den Kopf gejagt, der ihn so- 
fort tödtete. 

Neuartiger Selbsimord. 

In Yverdon, Kanton Waadt, schlich sich 
ngst der 19 Jahre alte Sohn einer 

dort wohnenden Familie ungesehen 
in’5 Schulgebäude, entkleidete sich und 
umgab seinen Körper mit einem Draht, 
den er mit der elektrischen Leitung in 

»J- I-- kl- !—A k: 
Unmut-sung its-h Ue Iuyciin »i( un- 

trische Entladung stehend erhalten zu 
haben, denn fallend zerriß er den 
Draht. Was den Jüngling zum 
Selbsiinord bewogen, ist selbst den 
Eltern ein Räthsel. 

Uebertriebenes Ehr- 
g e f ii h l. Der 17jährige Sohn eines 
Jngenieurs in Lichterselde bei Berlin 
hatte sich neulich mit einigen Schul- 
freunden zusammen mit einer Taschen- 
pistole zu schaffen gemacht. Es waren 
bei dieser Gelegenheit einige Schüsse ab- 
gegeben worden, und der Vater hatte 
den Solm in ernsten Worten auf die 
Gefährlichkeit dieser Spielerei aufmerk- 
sam gemacht. Diese im Beisein seiner 
Freunde ihm zu Theil gewordene Rüge 
hat sich der junge Mann so zu herzen 
genommen, daß er sich durch einen 
Schufi in’s Herz tödtete. 

Duellirende Heizer. Ein 
Duellaiit aus China ist kürzlich als 
Gefangener an Bord des Llonddamp- 
fers »Prinzeß Jrene« von Ostasien in 
Bremerhaven eingetroffen Es han- 
delte sich um einen Heizer, welcher sich 
in China der Tödtiing eines anderen 
Heizeri schuldig gemacht hat. Beide 
Kameraden waren in bittere Feind- 
schast gerathen, die sie schließlich in 
einem regelrechten Pistolexsziveitampfe 
zum Austrag brachten. Eil-J der eine 
der Duellanten todt auf rein Playe ,e- 
blieben war, wollte sein Gegner üger 
Bord springen; er wurde jedoch noch 
rechtzeitig hieran verhindert und in 
Eisen gelegt. 
,DerhGipfelderjrechs 
b e i t. Der werrvvoue Zagoyunv eines 

Gutsbesitzers bei Lügen, Ostpreußem 
wurde unlängst von unbekannter Hand 
durch einen Schrotschuß nicht unerheb- 
llch verletzt. Der Gutsbesitzer bot für 
die Ermittlung des Tbäters eine Be- 
lohnung von 20 Mart aus, um gegen 
ihn Antlage zu erbeben. Bald darauf 
meldete sich bei ihm ein Unbekannter 
Mann und erbot sich, ihm die Person 
nennen zu wollen, welche-den Hund 
muthtvillig angeschofsen habe, wenn er 
die ausgesetzte Belohnung aus-gebändigt 

serbaltr. Nachdem letzteres geschean 
.tvar, denunzirte er sich selbst als Thä- 
Iter, ergriff dann, bevor er festgenom- 
men werden konnte, schleunigst die 
Flucht und enttam. Trotz eifriger 
Recherchen ist es nicht gelungen, den 

tassinirten Burschen zu ermitteln. 

Der Sohn als Denun- 
z i a n t. Ein in Tortmund, West- 
falen, lebender Kaufmann theilte jüngst 
dem Vorstand einer Krankenkasse mit, 
daß sein alter gebrechlicher Vater Kran- 
tengeld beziehe, obwohl er in des Soh- 
nes Geschäft tbätig sei. Als die De- 
nunziation erfolglos blieb, erstattete 
der Kaufmann bei der Staatsanwalt- 
schast gegen den leiblichen Vater An- 
zeige in einem Schrift tücte, das mit 
falschem Namen unter chnet war. Der 
Staatsanwalt stellte doch die Unter- 
suchung ein, nachdem der Vorstand der 
Qtmäentatse ertlttrt hatte, dass die 

KRe nicht geschäd t worden sei, nnd 
er· trete nunmehr n Verfahren gegen 
den Arzt-er wegen llrtundenfälschun 
Das lcht verurtheilte den Kau- 
mann unter Berücksichtigung der von 
dem Ungetlagten g gten niedrigen 

Gäeszsinnung zu sechs onaten Gesäng- 
n 

Itsstfches Iris-sten- 
srttckchem DeePa speisen-tho- 
rsee Dritten von Beston i die er Tage 
in Rom auf eigenthitmltche tse um 
700 Lire (etrva 8140 beraubt worden« 
Auf einer Radtour in der Umgebung 
der »Eintan Stadt« brach sein Rad 
zusammen und er ins-m mit Dank das» 
Anerbieten zweier auf einem Wagen 
hinzukommender Männer, ihn und fein? 
zerbrochenes Rad nach der Stadt zu 
bringen, an. Fixst) Tcr Ankunft vor 

feiner Wohnung wollte Dutton die bei- 
» 

den Männer belohnen, entdeckte jedoch,; 
daß ihm seine Börse abhanden gekom-( 
nien war. Er sagte sofort ten- beidenl 
Männern auf ten Kopf zis, se hätten 
ihn bestohlen. Die Antwort ..,tond in » 

einem heftigen Peitfchenhirb quer über’ö 
Gesicht Duttong und einem zweitenJ 
Hieb auf das vor den Wagen gespannte 
Maulthier. Dieses feste sich in Ga-! 
lopp, Dutton fuchte sich am Wagen fest- 
zuhalten, wurde eine Strecke weit ge-z 
schleift und- fiel dann erschöpft und blu- ! 
tend auf die Straße. Die Räuber ent- T 
kamen. I 

Panit bei einem Be- 
g r ä b n i s;. Während des Begräbnis-— ; 
fes einer Hausbesitzerin in Tenresdans 
Ungarn, drang unlängft aus dem- 
Grabe zwei Mal dumpfes Geräusch? 
hervor, worauf die Anwesenden in 
furchtbarer Angst ariseinanderstoben,! 
da man annahm, dafz die Beftattetet 
blos scheintodt gewesen sei und an den 
Sarg gellopft habe. Einige beherztef 
Personen verftändigten sofort die BeJ 
hörde, und bald erschien eine sanitätg- 
polizeiliche Kommission im Friedhofe, 
welche das Grab aufgraben, den Saqu 
öffnen ließ und nach Untersuchung derj 
Leiche die neuerliche Bestattung anordsf 
nete· Das mnfteriäfe Geräusch wen-J 
wie nachträglich tonstatirt wurde, da 

» 

durch entstanden, daf; der obere Theil 
des Saraes aus morschem Holz ange- 
fertigt war, welches unter der Schwere 
des Erdreiches Sprünge erlitt. z 

Hnänen auf der Eisen-i 
b a h n. Auf einer Eisenbahnstationl 
unweit Frankfurt a. M. wurde letzthin 
eine Kiste aufaeaeben mit der Aus- 
fchriftt »Lebende Thiere.« Tie Thiere 
wurden in einem Wagen befördert, in; 
dem sich lchende iitänse befanden, die 
in Verschläaen einaeftellt waren. Als- 
man in Hannover den Wagen öffnete, 
um die Thiere zu tränken, sah man, daß 
zeln sitemvlare r:r »Retterinnen des« 
Kapital-I« zerrissen nnd zum Theil an- 

gefressen im War-sen lagen Gleichzeitig« 
aber tnierten in den Ecken des Wagens- i 
zähnesleischcnd zwei Hyänen. Die 
Bestien hatten sich aus dem Kasten be 
sreit und dann das Blutbad unter den 
Martinsviigeln angerichtet. Die Ernä- 
nen waren fiir die Firma Hagenbeck in 
Hamburg bestimmt. 

Ein kleiner Held. Die 
elfjährige Tochter eines-«- Aaufrnanns in 
Barten, Oitvreußen, begab sich unliingst 
in Gemeinschaft mit mehreren anderen 
Kindern aufs Eis und gerieth in eine 
offene Stelle. Die anderen Kinder 
standen rathloö da, bis endlich der 
zwölf Jahre alte Sohn eines Bäcker- 
cneisters einen Nettungsversuch wagte. 
Er legte sich aufs Eis und versuchte 
durch vorsichliaes Nutschem wobei er 

sich in steter Lebensgesahr befand, an 

das verungliidie Kind heranzukommen 
Es gelang ihm, den Kon des Mädchens 
zu erfassen und die Halberstarrte ern- 

poriuzieben Mit Hilfe der anderen 
Knaben wurde das Rettung-stockt vol 
lendet. 

Der geprellte Bräuti- 
g a ni. »Ein 75jäliriger Mann in 
Bern, Schweiz, welcher sich bereits von 

drei Frauen gerichtlich bat scheiden las- 
sen, war letztliin im Begriffe-, die vierte 
Lebensgesähriin durch das süße Joch 
der Ehe »gliietlich« zu machen· Er 
mußte aber am Tage vor der Trauung 
die unliebsame Entdeckung machen, daß 
feine liebenswürdige Braut, der er fein 
erspartes Geld im Betrage von eirea 
500 Franks anvertraut, den Staub der 
bandeässädtisckun Vlrtaden von sich ne- 

schüttelt hatte· Die Polizei hat die 
Treulose jedoch bald wieder abgefaßt· 

Unzufriedene Thea- 
terabonnenten Jm Teatro 
Neal zu Madrid, Spanien, tam es 

jüngst während einer Oper zu einem 
furchtbaren Standal, da die Abonnen 
ten in recht deutlicher Weise dem Un- 
terrrehmer ibrr llnntfricnenlpeit über 
den Manqu eines tiichtigen Temer 
ausdrücken wollten. Nachdem man 

fast eine balbe Stunde gepsiffen hatte 
und der Bari-sang mehrfach nieder- und 
wieder her-ausgegangen war, konnte 
schließlich rie- Vorstellung zu Ende g·-. 
führt werden. 

Angenehme Ueber- 
r a sch u n g. Am Schulter einer Wie- 
ner Wechselstube erschien dieser Tage 
der Herausgeer eines ·!ltochenblattes5, 
um anznfrngm ot- rrsei St. Genoie 
Loose, deren Nummern er nngab, nicht 
bereits gezogen tvnrren seien. Man 
tann sich die freutiae Ueberraschung des 
sitagestellersz vorstellen, als iltm der Be- 
amte nach turker Nachschau in den Bit 
chern mittheilte, rrsß eines der Loofe 
schon vor drei Jahren mit dem Haupt- 
treffer von 1()F-,()00 Kronen gezogen 
worden sei. 

Schwere Strafe. Vordem 
Schöffengerichte in Dippoldistoalde, 
Sachsen, wurde letzthin die Frau eines 
Bürgerschullehrers als Verfasserin 
eines anonymen Briefes entlarvt und 
su drei Monaten Gefängniß verur- 

ilt. Außerdem hatte die Veruri 
t lte noch die («-terichtitosten, sxwic 
die Kosten fiir swet Rechtsanwiilte und 
für zwei Graphotcgen zu tragen. 

.- --»---- --»-- 

Inland. , 

tinerwartete Drittens 
Ein gewisser John Innres von Dennisi 
ville, N. J» verlor vor 20 Jahren plötz- 
lich seine Sprache und konnte sich nur 
im Flüstertone verständlich machet-» 
Dieser Tage kehrte ihm die Sprache 
ebenso plötzlich, wie sie vor 20 Jahren 
verschwand, wieder zurück. 

Crilärliche Bescheiden- 
h ei t. Jn Camderh N. J» wurde die- 
ser Tage Howard Fisher, ein Knabe, 
wegen Tiefste-this eines Schuhe-s pro- 
zessirt und nach der Reform-Schule ge- 
sandt. Auf Fragen des Richters, 
warum Fisier nur einen Schuh gestoh- 
len, its : ? rselbe ein Stelzbcin vor 
uan ert i.rte, er habe an einem Schuh 
genug 

Wiiihender Stier. Der 
ZOjähriqe Bruder Telephoriis, ein Mit- 
glied desOrdens der Karmeliterinönche, 
deren itlos er gegenüber von Niagara 
Falls, N. Y» aus der tanadischen Seite, 
gelegen ist, wurde neulich auf den Hör- 
nern eines wiithenden Stieres zu Tode 
gespießt. Alle Anzeichen an der Leiche 
deuteten darauf hin, daß der Unglück- 
liche einen verzweifelten Kampf um fein 
Leben bestanden hatte. 

Schwer gestraft. Ein ge- 
wisser Hy. Kreß machte neulich in einer 
Wirthschaft in Union hill, N. J., bös- 
artige Bemerkungen iibrr die Hohen- 
zollern im Allgemeinen und über den 
Prinzen Heinrich im Be anderen. Ehe 
er sich es verfah, ergri der deutsche 
Schantlellner eine Syphonslasche und 
schleuderte dieselbe nach Kreß. Der- 
selbe erlitt einen Schädelbruch Der 
patriotische Schanttellner wurde 
prompt verhaften 

Katastrophe auf einem 
Flußdampfer. In der Nähe 
von London, Tenn» wurde lehthin der 
auf dem Tennessee Niver vertehrende 
Dampfer »T. H. Baron« durch Explo- 
sion seines Dampftessels zerschmettert 
hilss - Maschinisi Estil Hudginö 
blieb auf der Stelle todt und Robert 
Vird, ein Passagier, welcher auf dem 
Heimwege Von d n Bhilippinen war, 
erlitt töttliche Verletzungen siwei an 

dere Männer trugen tedentliche Ver- 
letzunaen davon. 

Blizzard in Amors 
D i e n st. Einem iiirzlichen Schnee- 
sturrn verdanken Russell Sterner und 

Florenre Shorteß, Beide von Huahess 
ville, Pa» dass sie jetzt verheirathet sind. 
Das Pärchen war noch nicht mündig 
und da die Eltern gegen die Heirath 
Opposition erhoben brannte es durch. 
Die beiderseitigen Eltern bemerkten die 
Flucht am nächsten Morgen, konnten 
aber nichts thun, da die Telegraphen- 
Leitung zerstört war. Die beiden 
Durchbrenner hatten sich irgendwo 
trauen lassen. 

Desperater Brigant. 
Jn einer Badeanstalt in Diego, Kal» 
iiberraschte neulich der Badebaus-Be- 
sitzer Nevins einen Räuber, als derselbe 
einen Fremden zu berauben versuchte. 
Nevins griff den Räuber an, wurde 
von demselben aber selbst beraubt. 
Inzwischen kam Frau Nevins mit 
einem Revolver herbei. Der Räuber 
wandte sich nun gegen die Frau, stiesz 
ihr ein Messer in die linke Körperseite 
und lief davon· Nevins sandte dem 
Räuber eine Revolverkugel nach und 
verwundete ihn am Bein. Der Räuber 
wurde sodann eingefangen. 

Ein Vermogen an Zoll- 
g e b ii h r e n. Frau Collis P. bunt- 
inqton, die Wittwe des verstorbenen 
Eisenbabnmagnaten, welche kürzlich 
von einer tsuropareise in New York 
eintraf, brachte im Ausland angefer- 
tigte Kleider mit, welche von den Zoll- 
beamten auf 575000 abgeschätzt wur- 
den Sie bezahlte den Pl, 800 betra- 
genden Zoll, der siir diese Kostiime, so- 
wie ands c tstegenstände berechnet 
wukde,o»1e Igeiteres in Baar; 20 rie- 
siae si sser tcnnten kaum die Kostbar- 
ieiten scssjn Frau Huntington selbst 
trug ein bät-bit einfaches schwarzes 
Kleid mit lsingun Witwenschleier-. 

Beinalic lebendig de- 
r a b e n. Mich einem heftigen 
turnie tnxnske l:»,tl-in der Landwirth 

Wm. Ferrn kci "3lntl)ont), N. J» in be- 
wußtlosem Zustande in einein Schnee- 
hausen aetnnrcn und da man ihn todt 
glaubte, neun der Leid.ctilaititner eines 
Leichenbesoraers gebracht, wo er, uni- 

geben von Iärgem zehn Stunden lang 
lag. Als er aus seinem Erstierungs- 
zustand erwachte und sich in der Lei- 
chentarnmer sah, stürzte er voll Schre- 
cken aus der Thüre und eilte nach 
hause. Hätte er das Bewußtsein erst 
einige Stunden später tviedererlangt, 
so wäre er wohl bereits begraben ge- 
wesen. 

Auch ein Selbstmords- 
g r u n d. Weil er den Prinzen Hein- 
rich von Preußen nicht sehen tonnte, 
trank der 40jährige Bäckergeselle John 
Blau in Brootlhn, N. Y» eine Dosig 
Karbolsäure, deren Wirtungen er zwei 
Stunden später erlag. Jn den Taschen 
des Selbstrnärders sand man eine Liste 
der Pläne, welche der Bruder des Kai- 

grs besuchte und die Frau und der 
ruder Blauö erzählten, daß Blau den 

ganzen Tag über in Manhattan ge- 
wesen, um den Prinzen zu sehen. Er 
beklagte sich bitter über die Rücksichts- 
losigteit der Polizei, die ihn verknüp- 
pelte und sein Vorhaben, in die Nähe 
des Gastes aus Deutschland zu toms 
men, vereitelte. Die Polizei glaubt, 
daß Blau den Prinzen um Unter- 
stüßung angehen wollte. 

L- It LIE L- 

Mordlustigers unge. Er- Blue Poinh Long Island R. Y» l ß 
unliin si ein gew sser John F. Danex 
den 1 jährigen Leonard Robinson un- 
ter der Beschuldigung verhaften, die 
Ermordung seiner 15jährigen Tochter 
Jessie geplant zu haben. Vor Gericht 
bezeugte Herr Perri), der Direktor der 
Blue Drum-Schule daß der kleine No- 
binson ihm gegenüber das Gestandniß 
ablegte, er hätte sich wegen einer Zuch- 
tigung an Danes dadurch rächen wol- 
len, daß er, womöglich mit Hilfe eines 
anderen Jungen Jessie erschießen und 
ihre Leiche im Walde begraben würde. 
Der Taugenichts hatte sich schon einen 
Revolver verschafft und feinen Mord- 
plan andereallindern mitgetheilt,welche 
ihn dann dem Schuldirelior mittheil- 
ten. 

Der Roman eines Ein- 
s i e d l e r s. Jn selbstgewählter Ge- 
fangenschaft starb dieser Tage der 65i 
jährige David Dimonfon in seinem 
Hause in Graniieville, Staten Island 
N. Y. Vor 35 Jahren hatte ihn dasf 
Mädchen seiner Wahl sitzen lassen, und 
seitdem verließ er sein Heim nicht mehr. 
Um seinen Garten ließ er einen hohen- 
Zaun errichten, und dort zog er seltenes 
Rosen und Stiefmutterchem die er den 
Kranken in den Hospitälern schickte. 
Aber gesehen hat ihn seitdem Niemand 
mehr außer den Mitgliedern seiner 
eigenen Familie und seinen Dienst- 
boten. Er lebte und starb in völliger 
Abgeschlossenheit, obwohl sein Reich- 
thum ihm ein vergnügteö Dasein ge- 
ftatiet hätte. 

ochherzige Stiftung. Der 
Botoner Millionär Edwatd Tuch der 
seit Jahren in Paris wohnt, hat be-. 
schlossen die gesammten Kosten derEin- 
richtung des amerikanischen Frei-Ho- 
spitals in Paris zu tragen, wozu der 
Grund undBoden schon imPaisy-Vier- 
tel angeiaust ist. Das Institut soll 
Franilin- Hospital heißen, wird nach 
neuestem ameritanischen Modell gebaut 
und ausschließlich von amerikanischen 
Aerzten und Krankenpflegern geführt 
werden. Herr Tuck wird auch noch 
einen hinreichenden Fonds schenken, so 
daß die Anstalt dauernd ohne Unter- 
stützung von Außen fertig werden kann. 
Polizeirichter als 

S ch i e ß b o l d. Der Bantpräsident 
Alfred Witherspoon in Lawreneeburg, 
Kn» wurde dieser Taae von VolieeL 
richtet Porter Walker gefährlich ver- 
wundet. Die Beiden lebten seit einiger 
Zeit in Feindschaft, weil Witherfpoon 
weqen Schießunfugs von Walter zu 
8200 Strafe Verurtheilt worden war. 
Sie trafen sich in einem Laden und es 
kam zu einem Streit, wobei die beiden 
Männer zu Revolvern griffen. Ehe 
Witherfpoon feuern konnte, hatte Wal- 
ker drei Mal gefchossm Der dritte 
Schuß traf Witherfpoon in die Brust 
und streckte ihn zu Boden. 

Rabiate Polin· Beieiner 
von den Behörden von Plyniouth, Pa» 
angeordneten Zwangsimpfung kam» 
neulich der damit betraute Dr. Asbleyl 
bei Frau F. Leftaugty, einem Hünen- 
meib aus Polen, an die Unrechte. Die 
Frau hatte keine Luft, sich impfen zu 
lassen, nnd als der Jünger Aestulaps 
mit faufter Gewalt fein Ziel zu er- 

reichen suchte, zerschmetterte ihm das 
unaeberoiqe Frauenzimmer mit einem 
Fauftfchlaqe das Nasenbein Frau 
Leftaugtn wurde verhaftet und zu Its-; 
Strafe und den Kosten verurtheilt und 
da sie nicht zahlen konnte, sperrte man 

sie ein 
Heroisches Rettungs- 

w e r t Jn der Wohnung des Loto- 
motivfiihrers L. E. Kenneh zu Mat- 
toon, Jll., brach unlängft Feuer aus, 
das nicht bemerkt wurde, bis das Dach 
einstiirzte. Hierdurch wurde der Aus- 
gang durch die Thür versperrt und da 
die Fenster zugenagelt waren, schien 
kein Ausweg zu sein. Jn der Ver- 
zweiflung ergriff Kenneh einen 50 
Pfund schweren großen Koffer, schleu- 
derte ihn durch ein Fenster und ließ 
seine Frau und Kinder durch die Oeff 
--------- O-- cile -- k-Ic.k4 c- Es P-- 
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heit war, stürzte das Gebäude zusam- 
men. 

Vereitelter Bantrauv 
Räuber brachen unlängst Nachts in die 
einzige Banl in Brooks, Adams Co» 
Ja» ein und zerstörten den Geldschrani. 
Sie brachten indessen eine so übergroße 
Sprengladnng an, daß die schwere 
Eisenthijr des Schrantes nicht nur 

vollständig abgesprengt wurde, sondern 
sogar noch die ganze Frontmauer des 
Gebäudes durchschlug. Die Explosion 
schreckte alle Bürger ans dem Schlafe 
und in wenigen Minuten waren sie mit 
Flinten hinter den Räubern her, die 
zwar im Dunkel der Nacht entlamen, 
aber keine Beute machen konnten 

Grausige Entde ckuna. 
Als der Former Abraham Thome 
jüngst in der Nähe von Waulesha, Wis» 
eine alte Eiche sällte, machte er einen 
schauerlichen Fund. Die Eiche war 

hohl und in dem Rumpfe stat das Ge- 
rippe eines Kindes. Die Leiche dürfte 
vor vielen Jahren dort versteckt worden 
sein, und nicht unwahrscheinlich ist es, 
daß dieselbe die eines indianischen Kin- 
des war und dort versteckt wurde, um 
es vor den Klauen wilder Thiere zu 
bewahren. An den zersallenen Gebei- 
nen wurden einige Glasperlen entdeckt. 

Thenre Wachteln. Dieser 
Tage wurde der Nimrod Leonard de 
Lukas von Millville, N. J., der außer- 
halb der hierfür bestimmten Saison 
Wachteln geschossen, verhaftet und we- 

gen dcr Verleyung der Jagdaesetze von 
einein Frievcxmichter zur Zahlung von 

sZO und der tiosten angehalten. 

Weinen ee Welt es Heu 
Ase M Mieekehle by 

Kidney Treus-le 

lcldney trouble preys upon the mind. die- 
wureges end leseene emhttlom benuty, vlgor 

end cheertulness soon 
diseppear when the lud- 
neys ar-) out it order 
or Use-lied. 

K..lne»»- treu-le has 
linke-«-M so prevelent 
that it :.;tuneomrnon 
for a child to be hom 

J atflicted with weak klei- 
» 

neys lithe child urln- 
sp« 

nie-. too often, it the 
urtne Scaldn the flesh er if, when the chlld 
wache-: an ag: when it should be nble to 
control the pas.««age. it j.: )««t atfllcted wlth 
bed—westlng. depend upon it. the cause of 
the difficulty t«: kldncy tr-«ul-Ie, andthe first 
step should be www-de the treatment of 
these trink-ortan org-anr- This unpleasant 
treuble is due to a dick-aged condition of the 
kjdncys and Lieddcr and not to s habit as 
most people suppo;e 

Women as well as mein are made mis- 
erable with kldney and bladder trouble. 
and both need the- same grgxat temedy. 
The mild and the jmrnssdiate essect of 
Swsmpskoot ts Soon realized. lt is sold 
by druggtste, ln fifty- « 

cent and one dollar 
stzes. You may have a It z; 
snmple bottle by mail v s« 

— 

free. also pamphlet tell- nom- ot isva 
tng all about it. including many of the 
thousands of testlmonial letters received 
from sukierers cured. ln writan Dr. Kllmek 
Aco» Btnghamton. N. Y.« be sure end 
mentlon thte paper. 

Deutsche Baum-schnitt- 
Tstckirtn Obst-, Zier-und Wald-Bäume VI «:-s.«« i, 

Brenn- nnd Blumenstrducher. Unscer Bein-its si. :.«. -- n 
n. nimm-Früchte n. Inseln-dienen unims Kinn-s much 
n. tin-nim. Pretsrteliksiiedrig. z.tö.:Vi-keor:ii II i- ·i- 
lnjnnnshc, vekedeltePflkfich6c, oticordkjttsbrs12»«. s. l. 
Vu temskBisftclluttg. biesltxm von-nicht Ist-tm I, t- « .l)- 
ltsn wir Frachtkostein Illustrlrte Katalogc ins-, Ochs-ich 
omr eng tsch. Carl Sande-enger- 

Vox 1t;, Nenn-im Nein-noth- 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb. 

Hinlisithusx 
Rot-sie 

Linco1n, Denver, 
Our-Ihm Helena, 
Chica o, Butte, 
St. « oseph, Portland, 
Kansas City, Salt Lake Cityv 
St. Lonig San Francisco 
nnd alle Punkte nnd alle Punkte 
Oft und Süd. West- 

Züge gehen wie folgt: 
Ko. 39 Volaldikrpreh Ankunft, 2110 Nochm 

Lokal-Erntet; ktncotm Lin-Ihm «- »- muo «- SL Jok. Kost tsltm Ohno-un ? SJZ bachub 
Voraus-onst äg lich aüe Punkte 
studi, westlich und südlich Koc( F 
Durch- recht, tilgt l ausg Man-; 

NO Vorm- 

Im 49 Iags, arm-na, gutem-. Besten 6:10 Mom. 

Durch- Frucht ICV nach Raven- 
na, Inst-o und stken Bow 

i 

In III Z 
jVeiItdILced Ermes, täg(., Lin- ] 

l 
i 

S:50 Morg- 

colII Lmaha, St. Joseph, Los. 
Izu-»Er kom, Ghicago, Den- , tu UND 
vera. Puakuost weiI,-.ii1d. j 
Durch- Frucht tägl. Aurora, York 
Sen-ad und Unrat la 
Lokal- Mond IT TM Resuan F 

Ko. 42 

oJI 11:45 Morg. 

Io. G unliembkokeng ow und zwi- c;45 Nachen 
Nenn-graben Sumpan 
Durch tacht, tägl. ausg Sona- 

Iko.48 III-H hIllIps Aurora, York, 
Sei-arti and Uneoln 
Lokal- recht, Iägl III-ca .E-pnn- ""&#39;47 Lass, »sama« zwisä cum-III. 
Vefttbuleb Ermes, tägl. Omb- 

Iio 41 

NR Nachm 

5 :(V Nachm 

want-, oI III-lags, sehenqu lenaoBInIr. Spokane, Port-— l&#39;« Mom· 
Indu. Pac. Küsten Punkte 

schlei-, Eß- und Nerlining Chaik Card, (Siye ful) 
In Dukchzügtm Btlletc verkauft und Baggage yet-schickt 
ach Irgend eInem Punkt In den Bekelmgten QIaaIeu II- 
Staat-m 

No U and Hi case-I nicht wenlich von Braten Bot-. 
Für Näher-s, zemabellekh Karten und Billete sprecht 

ootodetfchrelbton Thus Connok 
Ageal Grund Island oder 

F· Irr-aus General cassagusr Away Omaha, Red· 

MlON PAclflc KAIUWAD co- 

Die »Oui«-ad Rom-L- 
Bahnhof, Locust ef- Front StIx-ße, 

Stand Island Telephon 130. 

Nach dem Osten. 
» » : : « 

sto. 2, FTM Mml- sägt sing JE: Ins 
An.11:0.3 Vorm. Kss 102 
Abs. 11:15 Vorm. 

its-. 4, Chieago SpI., Zkå ZZ Zg ngkä 
sep. o, Lea-L Jst-Es II F FITN- 
NM so TM 4 :50 Morg. 
Grund Island Lokal 
No. 18 Schnell-Frucht Ist-g 
lic. 24m Lscal Fracht, 

Ank. 9:20 Nu 
g. 9:45 Nu 

Abg 12:01 Nachm. 
No. 28·Fracht Ank 7c20 »Alde 

Nach ve m W esien. 
Ro. l Overland Linsds Jst IZTZ III z· 

An. 1:25 Na m. Ko. 101 ; Ab 1 :45 Na m 

8:I0s W 3 FastMmls läg NOT-geritle- 
» An 3:30 Morg. sto. ö, Denver cyl. Z Abg« zzzzz Morg· 

Ro. 7« 
Grund Island Local Z Ank. 10:20 Abw· 
flo. 170Schnell Fracht, Anf. 6z25 Meng. 

Abg 6145 Meng. 
Ro. 23, Lokal Fracht, Ank. ll :l-"5!Uiotg. 
No. 27 Lokal-Macht .-lbg. 7 zun Molg. 
No. to-—X kachk Abg gez-, now-. 

· Tägl ch ausgenommen Sonntags. die 
listigen täglich. 

Speiiewagen an allen durchgehenden Zü. 
gen. Durchlaufen-de Wagen, kem Wagen- 
IoechfeL Villers verkauft nnd Gepäck entge- 

Vengenommen nach allen Plänen in den 
et. Staaten nnd 6anada. 

W. H. Louckö, ngenL 

Omaha se Uepuhllean Ballen 
Eisenbahn. 

Rahab-M Locusi G From. Telephon l:50. 
Ko. 83 Abgang ............ 7:80 Morg. 
flo. 81 Ab ang ............. 1:80Nachm. 
llo 82 An unzt ............ 10245 Morg. 
Wo 84 Anknnl ............. 8:00 :Ilbbg. 

»Die Züge laufen nur Wochenlong 

NMWWMMM 
—- 

(o. C Mail «- Ewkeß, Abs. 7:00 Mora 
Ido. Z, Mail öd Eures-» An s:25 Abbe 
«lo. s, lästig, Ab ., .......... 4:30» lachten 
Iso. 1,lä li , An ., .......... ö: Morg 
«lo. lö, nkunfl, ........... 4:20 Mos. 
»so. ls, Abgan ........... 7:30s11locg. 

No. 15 Und 6 lallka nicht Sonntaer 
No. 4 bat Anschluß in Fairsieldfür Punkte 

an der Kansas City ä. Omaha Ny. Sen-- coa en allen Zügen. Tickets und Wen 
bef toerung nach allen Punkten der Ver. 
Zeaalen nnd Canada 

W. d. Ists-s, Anele 


